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Warum PDF/X
PDF/X ist eine ISO-Norm die beschreibt, wie PDF in der Druckvorstufe auszusehen hat.

«Warum brauchen wir denn eine neues Datenformat? Wir haben doch PDF!»

«Ja schon, aber PDF kann für die Druckvorstufe eben zu viel!»

PDF/X ist kein neues Datenformat, sondern eine Beschränkung der Adobe PDF- 
Spezifikationen 1.3 und 1.4 auf druckvorstufen-relevante Punkte. Ein Kochbuch  
also, wo drin steht, was in die Suppe (PDF) gehört und was nicht rein darf.  
Denn genau so wie z.B. keine Videos in ein Druckvorstufen-PDF gehören, gehören  
andererseits alle verwendeten Schriften dringend hinein.

PDF/X ist eine ISO-Norm und hat daher für die Praxis eine gewisse Verbindlichkeit. 
Ziel von PDF/X – das X im Namen sagt es schon – ist der «Blind Exchange», der  
blinde Datenaustausch. 

Für uns als Druckerei ist es wichtig, einen verbindlichen Masstab für gute Daten  
zu haben. Schlussendlich lässt sich jede PDF-Datei belichten; es fragt sich nur,  
was dabei heraus kommt...

Mit dieser Anleitung möchten wir Ihnen den Weg zur Ablieferung von PDF/X-1a 
konformen Daten möglichst erleichtern.
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PDF/X-1a mit Adobe InDesign CS

Voraussetzungen

– Adobe InDesign CS (Version 3 oder 4)

– PDF Export-Einstellungen «PDF-X_suterdruck_InddCS3.joboptions»

– ICC-Profile «CoatedFOGRA39.icc» oder «UncoatedFOGRA29.icc» oder «ISOnewspaper26v4.icc»

Voreinstellungen

PDF-Export-Einstellungen für Adobe InDesign folgendermassen importieren:

Menu Datei u PDF-Exportvorgaben u Definieren... u [Laden...]

Farbprofile

Die ICC-Profile für alle Adobe Produkte in den folgenden Ordner kopieren:

Library u Application Support u Adobe u Color u Profiles u Recommended

C:\ u Programme u Gemeinsame Dateien u Adobe u Color u Profiles u Recommended

PDF-Export

Unter dem Menu Datei u Exportieren... anwählen. Nach der Eingabe des Dateinamens auf [Sichern] klicken 
und die Vorgabe «PDF-X3 suterdruck» auswählen.

Die in InDesign importierten Exportvorgaben stehen auch in allen anderen 
Adobe CS Applikationen zur Verfügung.
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PDF/X-1a mit Quark XPress 8

Voraussetzungen

– Quark XPress 8.x

– PDF Export-Einstellungen «PDF-X_suterdruck_QXP8.xml»

– ICC-Profile «CoatedFOGRA39.icc» oder «UncoatedFOGRA29.icc» oder «ISOnewspaper26v4.icc»

Voreinstellungen

PDF-Export-Einstellungen für Quark XPress folgendermassen importieren:

Menu Bearbeiten u Ausgabestile u Importieren... u [Laden...]

Farbprofile

Die ICC-Profile in den folgenden Ordner kopieren:

Library u ColorSync u Profiles

C:\ u WINDOWS u system32 u spool u drivers u color

Dokument-Aufbau

Nur mit CMYK-Bildern im Farbprofil der beabsichtigen Ausgabebedingung (z.B. Coated)

PDF-Export

Unter dem Menu Ablage u Exportieren... u Datei als PDF anwählen. Die Vorgabe «PDF-X_suterdruck» 
auswähle und nach der Eingabe des Dateinamens auf [Sichern] klicken.

          Diese Vorgehensweise funktioniert auch mit Quark XPress Version 7.

          Dazu einfach die Vorgabe «PDF-X_suterdruck_QXP7.xml» wählen.

          Diese Vorgehensweise funktioniert auch mit Quark XPress Version 7.

          Dazu einfach die Vorgabe «PDF-X_suterdruck_QXP7.xml» wählen.
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PDF/X-1a mit Quark XPress 6.5

Voraussetzungen

– QuarkXPress 6.x

– PDF Boxer XT (kostenlose XTension von Quark um Anschnitt-Informationen beim PDF-Export mitzugeben)

– Adobe Acrobat 6.01 Professional

– Distiller-Settings «PDF-X_Suterdruck_DIST9»

– ICC-Profile «CoatedFOGRA39.icc» oder «UncoatedFOGRA29.icc» oder «ISOnewspaper26v4.icc»

Farbprofile

Die ICC-Profile für alle Adobe Produkte in den folgenden Ordner kopieren:

Library u Application Support u Adobe u Color u Profiles u Recommended

C:\ u Programme u Gemeinsame Dateien u Adobe u Color u Profiles u Recommended

Voreinstellungen

«PostScript-Datei für späteres Destillieren erstellen» ankreuzen unter:

Menü u QuarkXPress u Einstellungen u [PDF]

Drucker auswählen

Standarddrucker muss auf «AdobePDF» gesetzt werden.

PDF-Export

Unter dem Menu Ablage u Exportieren... u Datei als PDF anwählen. 

Beim Reiter [Ausgabe] unbedingt «DeviceN» auswählen!

Die Einstellungen «Joboptionen» sind unbedeutend, da diese Einstellungen von den  
«PDF-X_suterdruck»-Settings gesteuert werden.
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PDF/X mit Microsoft Office 2007

Voraussetzungen

– Windows XP (.NET 3.0), Windows Vista oder Windows 7

– Office unterstützt nur RGB-Farbräume!!!

– kostenloses XPS/PDF Add-In für Microsoft Office (Download bei microsoft.com)

PDF-Export

Unter dem Menu Datei u Speicher unter anwählen. 

Dateityp PDF / Optimiert für Standard

Nach der Eingabe des Dateinamens auf [Sichern] klicken.

Achtung!

Die erzeugte Datei ist evtl. noch nicht ganz drucktauglich und muss erst noch durch uns endgültig  
bearbeitet werden!
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PDF/X mit Microsoft Office.mac 2008

Voraussetzungen

– Microsoft Office für Mac

– Mac OS X 10.4

PDF-Export

Unter dem Menu Datei u Drucken... u PDF u [als PDF-X sichern]

Achtung!

Die erzeugte Datei ist noch nicht drucktauglich und muss erst noch durch uns endgültig bearbeitet werden!
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PDF/X-1a mit Corel Draw

Leider ist es noch immer nicht möglich, PDF direkt aus Corel Draw zu schreiben. 

Schicken Sie uns deshalb entweder die Daten als EPS (exportieren...) oder als offene Corel Draw Datei 
zusammen mit allen Schriften.
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PDF/X-1a mit Adobe Acrobat Distiller

Voraussetzungen

– Adobe Acrobat 6.01 Professional

– Distiller-Settings «PDF-X_Suterdruck_D6»

– ICC-Profile «ISOcoated.icc»

Farbprofile

Die ICC-Profile für alle Adobe Produkte in den folgenden Ordner kopieren:

Library u Application Support u Adobe u Color u Profiles u Recommended

C:\ u Programme u Gemeinsame Dateien u Adobe u Color u Profiles u Recommended

Voreinstellungen

Die Settings können einfach mit Doppelklick oder mit Drag&Drop auf den geöffneten Distiller 
gezogen werden.

Distilleren

Distiller aufstarten und «PDF-X Suterdruck D6» auswählen.

Die Postscript-Datei einfach auf das Distiller-Fenster ziehen.


